
4. Auf der Beratung wurde der Erörterung praktischer Fragen besondere Auf
merksamkeit gewidmet, die mit einer verstärkten Zurückweisung der Bestre
bungen der Reaktion Zusammenhängen, einen antikommunistischen „Kreuzzug" 
zu entfalten. Als Ausdruck der tiefen Krise des Imperialismus ist er ein Instru
ment der Aggression gegen die wachsenden Kräfte des Friedens, der Demokra
tie und des sozialen Fortschritts und zielt auf die Einmischung in die inneren 
Angelegenheiten anderer Länder ab, auf das Schüren von Feindseligkeiten in 
den Beziehungen zwischen den Staaten, auf eine weitere Verschärfung der inter
nationalen Spannungen.

Die Beratungsteilnehmer diskutierten ausführlich die Frage der Vertiefung 
der Zusammenarbeit der Bruderparteien auf dem Gebiet der Informations- und 
Propagandatätigkeit zu außenpolitischen Problemen. Sie hoben die Bedeutung 
der weiteren Erläuterung der Positionen der sozialistischen Länder zu den Fra
gen von Krieg und Frieden, zur Realisierung der Grundsätze der Politischen 
Deklaration der Prager Tagung, der Vorschläge der sozialistischen Länder für 
die Einstellung des Wettrüstens, zur Verwirklichung praktischer Schritte auf 
dem Gebiet der Abrüstung, vor allem bei Kernwaffen, hervor.

Es wurde die Notwendigkeit betont, überzeugende und inhaltsreiche Infor
mationen über das Leben in den sozialistischen Ländern zu verbreiten, auf dem 
Gebiet der Gesellschaftswissenschaften effektiver zusammenzuarbeiten und die 
Anstrengungen bei der Entlarvung des wahren Gesichts des heutigen Kapitalis
mus zu verstärken.

5. Im Zusammenhang mit dem 100. Todestag und dem 165. Geburtstag von 
Karl Marx führten die Beratungsteilnehmer einen Informationsaustausch über 
Maßnahmen zur Würdigung des Begründers des wissenschaftlichen Sozialis
mus, über die Verbreitung und Propagierung der marxistisch-leninistischen 
Theorie unter den gegenwärtigen Bedingungen durch. Auf der Beratung wurde 
einmütig unterstrichen, daß der Marxismus-Leninismus das unerschütterliche 
geistige Fundament für eine richtige und wirksame Politik der Kommunisten, 
für die Lösung neuer, vom Leben gestellter Aufgaben war und bleibt.

Die Beratung verlief in einer sachlichen und kameradschaftlichen Atmo
sphäre, im Geiste der internationalen Solidarität, der für die Beziehungen zwi
schen den brüderlich verbundenen kommunistischen und Arbeiterparteien cha
rakteristisch ist.

Berlin, den 16. März 1983
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